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Zur Einführung

Zur Einführung
Das Leben ist kein gleichbleibender Fluss. Manchmal verändert sich – oft von 
einem Tag auf den anderen – der „Lauf der Dinge“. Im Äußeren wirken Um-
welt (z. B. Klimakrise), besondere Ereignisse (Pandemie, Krieg, Flucht), ge-
sellschaftliche Entwicklungen (Wirtschaftskrise, Digitalisierung, Künstliche 
Intelligenz u. Ä.) auf Erwachsene und Kinder.

Im privaten Bereich zeigen sich Veränderungen in Beziehungen: Da tren-
nen sich beispielsweise die Eltern, jemand aus der Familie wird krank oder 
stirbt, ein Umzug steht an. Auch ein traumatisches Erlebnis (z. B. ein Unfall) 
kann plötzlich das Leben erschüttern.

Manche Erfahrungen belasten dauerhaft die gesamte Entwicklung eines 
Kindes über viele Jahre (z. B. Armut, Missbrauch, Vernachlässigung etc.). 
Aber auch normale Entwicklungsschritte und Übergangsphasen (z. B. Einge-
wöhnung in Kita oder Schule) bringen Veränderungen, die das seelische 
Gleichgewicht stören können.

Positive Entwicklung trotz Risiken?

Doch was immer wieder verblüfft: Das eine Kind wird von solchen Erlebnis-
sen und Veränderungen stark beeinträchtigt oder sogar aus der Bahn gewor-
fen, das andere gar nicht oder kaum. Es gibt Kinder, die, obwohl sie unter un-
günstigen Bedingungen aufwachsen bzw. belastenden Erfahrungen ausgesetzt 
waren, dennoch eine integrierte Persönlichkeit herausbilden können. Aller-
dings darf nicht vergessen werden, dass eine solche Entwicklung auch mit 
Schmerz und Trauer verbunden sein kann und oft viel Anstrengung erfordert.

Aus überwundenen Krisen gehen manche Menschen (auch Kinder) ge-
stärkt hervor, weil sie in herausfordernden Zeiten bestimmte Fähigkeiten ent-
wickeln bzw. bereits vorhandene Kompetenzen nutzen konnten. Was macht 
einige so überraschend widerstandsfähig, sprich resilient?

„Auch aus den Steinen, 
die dir in den Weg gelegt werden,
kannst du etwas Schönes bauen.“

Erich Kästner


